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Ein Felssturz mit Folgen
Die "Irreler Wasserfälle"

Übrigens:

Diese Stromschnellen sind während
der letzten Eiszeit (vor ca. 12.000
Jahren) durch herabstürzende Fels-
massen vom Ferschweiler Plateau
und vom Wolsfelder Heiderücken
her entstanden.

Die zum Teil sehr mächtigen Sand-
steinblöcke haben sich damals an
den Rändern der beiden stark geklüf-
teten Hochflächen gelöst und sind
auf dem instabilen ‚Keuper-Gestein’
wie auf einer "Rutschbahn" ins Tal
geschlittert.

Die "Irreler Wasserfälle" sind als Naturdenkmal ausgewiesen und stellen für viele, zum Teil
seltene Tierarten einen wichtigen Lebensraum dar.

Klingt
ja so, als wäre es

in der letzten Eiszeit
hier ziemlich ungemütlich

gewesen...!?

"Wasserfälle? Wo sind denn hier
Wasserfälle?" -  Stimmt! Der Begriff
ist nicht ganz richtig: Was der Volks-
mund als die "Irreler Wasserfälle"
bezeichnet, sind eigentlich Strom-
schnellen.
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